
Wir haben in den letzten Jahren einen Ostergarten gebaut und in der 

Osterzeit benutzt, um die Geschichte von Jesu Auferstehung lebendig 

werden zu lassen. Man braucht einen Pflanzkorb oder eine Kiste, ein 

paar Steine, Erde oder Sand und Pflanzen. Wer mag, kann die 

Grabhöhle aus einem Blumentopf formen und Kreuze aus Ästchen 

darauf aufstellen. Unseren Sohn haben wir beim Sammeln von Moos 

und Herrichten der Kiste einbezogen. Er durfte am Karfreitag ein 

Playmobil-Männchen in das "Grab" legen und mit einem Stein 

verschließen. Am Ostersonntag feierten wir das leere Grab! Der 

Ostergarten lässt sich gut je nach Geschmack und Bastelfreude 

aufbauen und erweitern, im Internet findet man unter dem Stichwort 

"easter garden" viele weitere Ideen. 

 


